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SAT-Modbus Installations- und Bedienungsanleitung [06-2016]

1 Regelfunktionen 
Der Controller [CTR-i/o Modul] ist an den Geräten der Reco Boxx Modellreihen ZXR / ZX / ZXA / Flat 
/ TOP und CRB werkseitig montiert und betriebsfertig elektrisch angeschlossen.  

Dieses Handbuch beschreibt die Funktionen der Regelung [CTR-i/o Modul], wenn das 
Lüftungsgerät mit einem externen Bussystem verbunden ist, welches über das Protokoll 
MODBUS-RTU über das Relais SAT MODBUS kommuniziert. 

Der Controller CTR mit dem Relais SAT MODBUS bietet folgende Möglichkeiten: 

- Überwachung der Ventilatoren (Zu- und Abluft) im gewählten Modus: konstanter 
Volumenstrom (CA), konstanter Druck (CPs)  oder konstanter Volumenstrom in Abhängigkeit 
von einem 0-10V Signal (LS).

- Management von 6 Zeitprogrammen.  
- Alarm bei Defekten, Grenzwerten und Überdruck.  
- Luftvolumenstrommanagement bei Feueralarm.  
- BOOST Funktion, die es ermöglicht, mit einem voreinstellbaren Volumenstrom (Zu- / Abluft) 

den aktuellen Wert zu überschreiben. 
- Automatisches Management des  100%-Bypasses für die freie Kühlung.  
- Automatisches Management der Jalousieklappen (AUM/ABM – Option, nicht bei der CRB). 
- Sicherung des Einfrierschutzes der Wärmerückgewinnungseinheit durch Modulation des 

Volumenstromes oder mit einem intelligenten  
elektrischen Vorheizregister (EV, nicht bei der CRB). 

- Management des Wassernacherhitzers (WN) oder elektrisches Nachregister (EN), um eine 
vorgegebene Temperatur konstant zu halten (Option). 

- Anzeige der Einstellungen und der Werte der Ventilatoren. 
- Analoge Ausgangssignale für Luftvolumenstrom und Druck. 
- Erweitertes Setup. 

Folgende Optionen können mit dem Controller CTR-i/o Modul und dem Relais SAT MODBUS 
kombiniert werden: 

- RC-1 Option: Fernbedienung und Visualisierung der Parameter zusätzlich am Lüftungsgerät 
für Servicezwecke (siehe RC-1 Installations- und Bedienungsanleitung für weitere 
Informationen). 

- SAT BA/KW Option: 
Regelung von max. 2 externen Nachheizregister (elektrisch/Wasser, heizen und/oder kühlen).  

- TCP/IP- oder GPRS Modem Option: 
MODBUS TCP/IP Kommunikation (siehe hierzu die TCP/IP- oder GPRS Installations- und 
Bedienungsanleitung für detaillierte Informationen) => MODBUS RTU ist zeitgleich nicht 
möglich! 

Die SAT3 Option ist ein Stromkreis mit 2 Relais (2 SAT3 können aufgesteckt werden).     
Bei Position OR1/OR2: Betriebstatus der Ventilatoren (“Fan On/ Off”) und “Druckalarm” -
Warnung 

und / oder 
 Bei Position OR3/OR4 : Status des PWW-Nacherhitzers WN und des Bypasses

Die MODBUS RTU Schnittstelle hat die folgenden Funktionen: 

- Konfiguration vom SETUP und ERWEITERTEM SETUP. 
- Visualisierung von allen Parametern. 
- Kontrolle des Gerätes (Volmenströme, Zulufttemperatur, usw…). 
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3.5.2  CA Modus: Setup, Betriebsvorschriften und Anschlusspläne 

3.5.2.1 Setup CA Modus 
Das Setup wird durchgeführt mit Hilfe des LCD-Displays und der 4 Tasten SETUP, ↑, ↓ und ENTER auf der RC-1. 
 Start des Setups: 
- SETUP-Modus: linke Taste drücken, bis die Setup-LED leuchtet. 
- Drücken Sie die SETUP Taste, bis der Text ‘SETUP’ auf dem Display erscheint. 

Grundsätzlich erfolgt die Auswahl der Werte mit den ↑↓ Tasten und die Bestätigung mit 
‘ENTER’. Zahlen müssen ziffernweise bestätigt werden.  

1 SPRACHE? Wählen Sie die Sprache aus (English, French, Dutch, German) 

2 ZULUFT? 
xx°C NV 

Ist ein PWW-Nacherhitzer (optional) installiert, muß die gewünschte Zulufttemperatur 
T° eingetragen werden. Siehe Details in § Fehler! Verweisquelle konnte nicht 
gefunden werden.

3 ZULUFT? 
xx°C KWo 

Ist ein PWW-Nachheizregister WN / KWout (Option) in der Einheit installiert, ist die 
Zulufttemperatur T° einzutragen. Für mehr Details siehe § 3.12 

4 ZULUFT? 
xx°C BA+ 

Wenn über das erweiterte SETUP „SAT BA und BA +“ oder „BA +/-„ ausgewählt 
wurden, so ist die Zulufttemperatur für das mit dem BA SAT verbundene PWW-
Register einzutragen. 

5 ZULUFT? 
xx°C BA- 

Wenn über das erweiterte SETUP „SAT BA und BA +“ oder „BA +/-„ ausgewählt 
wurden, so ist die Zulufttemperatur für das mit dem BA SAT verbundene PKW-
Register einzutragen. 

6 ARBEITS 
MODE  

Wähle CA aus CA, LS, CPs 

7 m³h K1? Gewünschter Zuluftvolumenstrom 1 (aktiviert, wenn Kontakte zwischen K1 und +12V 
am CTR-i/o Modul geschlossen oder Taste I an RC-1 gewählt)

8 m³h K2? Gewünschter Zuluftvolumenstrom 2 (aktiviert, wenn Kontakte zwischen K1 und +12V 
am CTR-i/o Modul geschlossen oder Taste II an RC-1 gewählt)

9 m³h K3? Gewünschter Zuluftvolumenstrom 3 (aktiviert, wenn Kontakte zwischen K1 und +12V 
am CTR-i/o Modul geschlossen oder Taste III an RC-1 gewählt)

10 %FOL/ZUL Gewünschtes Verhältnis zwischen Fortluft (FOL) und Zuluft (ZUL) [im Raum wird  
Über-, Unter- oder ausgeglichener Druck erzeugt 

11 ZEIT 
SCHALT?N 

Wähle J um die Zeitsteuerfunktion zu aktivieren 

12 … Für mehr Details siehe  § 3.6 

13 DRUECK 
ALARM? 

Druckalarm ist optional. Bei Auswahl N(ein) gehe zu Pkt. 14. Bei Auswahl J(a) folgen 
die nächsten Schritte. Für mehr Details siehe § 3.5 

14 ∆P ZUL Festlegung des zulässigen Druckanstieges für den Zuluftvolumenstrom. 

15 ∆P FOL Festlegung des zulässigen Druckanstieges für den Abluftvolumenstrom. 

16 INIT Pa 
REF? 

Soll der Referenzdruck (Bezugsdruck) für den Zuluft- und Abluftvolumenstrom ermittelt 
werden? Auswahl J oder N 

17 m³h INIT Bei Auswahl J ist hier der (Referenz-) Volumenstrom einzutragen, für den der 
Referenzdruck ermittelt werden soll. (gleicher Volumenstrom für Zuluft und Fortluft) 

18 Pa REF INIT 

xxxx m³h 
xxxx Pa 

Referenzdruck wird ermittelt…  
Nach +/-1 Minute speichert das System den ermittelten Druck als Referenzdruck.  
Während des Vorganges werden Druck und Volumenstrom des Ventilators F1 auf dem 
Display angezeigt. 

19 ALARM 
RESET? 

Möglichkeit zum RESET des Alarms. Auswahl J oder N 
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3.5.3 LS Modus: Setup, Betriebsvorschriften und Anschlusspläne 

3.5.3.1 Setup LS Modus 
Das Setup wird durchgeführt mit Hilfe des LCD-Displays und der 4 Tasten SETUP, ↑, ↓ und ENTER auf der RC-1.
 Start des Setups: 
- SETUP-Modus: linke Taste drücken, bis die Setup-LED leuchtet. 
- Drücken Sie die SETUP Taste, bis der Text ‘SETUP’ auf dem Display erscheint. 

Grundsätzlich erfolgt die Auswahl der Werte mit den ↑↓ Tasten und die Bestätigung mit 
‘ENTER’. Zahlen müssen ziffernweise bestätigt werden.  

1 SPRACHE? Wählen Sie die Sprache aus (English, French, Dutch, German) 

2 ZULUFT? 
xx°C (BA+) 

Wenn über das erweiterte SETUP „SAT BA und BA +“ oder „BA +/-„ ausgewählt 
wurden, so ist die Zulufttemperatur für das mit dem BA SAT verbundene PWW-
Register einzutragen. 

3 ZULUFT? 
xx°C (BA-) 

Wenn über das erweiterte SETUP „SAT BA und BA +“ oder „BA +/-„ ausgewählt 
wurden, so ist die Zulufttemperatur für das mit dem BA SAT verbundene PKW-
Register einzutragen. 

4 ARBEITS 
MODE 

Wähle LS aus CA, LS, CPs 

5 V min? Festlegung des minimalen Spannungswertes 

6 V max? Festlegung des maximalen Spannungswertes 

7 m³/h≡Vmin Vorgabe des Volumenstromes für den minimalen Spannungswert Vmin 

8 m³/h≡Vmax Vorgabe des Volumenstromes für den maximalen Spannungswert Vmax 

9 % an K3? Reduzierung des Volumenstromes auf xx%, wenn Kontakte zwischen +12V und K3 
(CTR-i/o Modul) geschlossen oder Taste III der RC-1 gedrückt wird. 
(Nachtabsenkung,...) 

10 %FOL/ZUL Gewünschtes Verhältnis zwischen Fortluft (FOL) und Zuluft (ZUL) [im Raum wird 
Über-, Unter- oder ausgeglichener Druck erzeugt]  

11 ZEIT 
SCHALT?N 

Wähle J um die Zeitsteuerfunktion zu aktivieren 

12 … Für mehr Details siehe § 3.6 

13 DRUECK 
ALARM? 

Druckalarm ist optional. Bei Auswahl N(ein) gehe zu Pkt. 16. Bei Auswahl J(a) folgen 
die nächsten Schritte. Für mehr Details siehe § 3.6 

14 ∆P ZUL Festlegung des zulässigen Druckanstieges für den Zuluftvolumenstrom. 

15 ∆P FOL Festlegung des zulässigen Druckanstieges für den Abluftvolumenstrom. 

16 INIT Pa REF? Soll der Referenzdruck (Bezugsdruck) für den Zuluft- und Abluftvolumenstrom 
ermittelt werden? Auswahl J oder N 

17 m³h INIT Bei Auswahl J ist hier der (Referenz-) Volumenstrom einzutragen, für den der 
Referenzdruck ermittelt werden soll. (gleicher Volumenstrom für Zuluft und Fortluft) 

18 Pa REF  
INIT 
xxxx m³h 
xxxx Pa 

Referenzdruck wird ermittelt…  
Nach +/-1 Minute speichert das System den ermittelten Druck als Referenzdruck.  
Während des Vorganges werden Druck und Volumenstrom des Ventilators F1 auf 
dem Display angezeigt. 

19 ALARM 
RESET? 

Möglichkeit zum RESET des Alarms. Auswahl J oder N  

20 ENDE 
KONFIG 

Die Konfiguration des Systems ist beendet. 
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3.5.4 CPs Modus: Setup, Betriebsvorschriften und Anschlusspläne 

3.5.4.1 Setup CPs-Modus 

 Das Setup wird durchgeführt mit Hilfe des LCD-Displays und der 4 Tasten SETUP, ↑, ↓ und ENTER auf der RC-1. 
 Start des Setups: 
- SETUP-Modus: linke Taste drücken, bis die Setup-LED leuchtet. 
- Drücken Sie die SETUP Taste, bis der Text ‘SETUP’ auf dem Display erscheint. 

Grundsätzlich erfolgt die Auswahl der Werte mit den ↑↓ Tasten und die Bestätigung mit 
‘ENTER’. Zahlen müssen ziffernweise bestätigt werden.  

1 SPRACHE? Wählen Sie die Sprache aus (English, French, Dutch, German) 

2 ZULUFT? 
xx°C (BA+) 

Wenn über das erweiterte SETUP „SAT BA und BA +“ oder „BA +/-„ 
ausgewählt wurden, so ist die Zulufttemperatur für das mit dem BA SAT 
verbundene PWW-Register einzutragen. 

3 ZULUFT? 
xx°C (BA-) 

Wenn über das erweiterte SETUP „SAT BA und BA +“ oder „BA +/-„ 
ausgewählt wurden, so ist die Zulufttemperatur für das mit dem BA SAT 
verbundene PKW-Register einzutragen. 

4 ARBEITS MODE Wähle CPs aus CA, LS, CPs 

5 CPs Auf
ZULUFT Auswahl ‘Kontanter Druck” für Zuluft  (Auswahl ZULUFT), oder für Fortluft 

(Auswahl  FORTLUFT) oder für beide Volumenströme (Auswahl ZU+FORT). 
Wenn ZU+FORT ausgewählt, springe zu Pkt. 10. 

6 % an K3? Reduzierung des Volumenstromes auf xx%, wenn Kontakte zwischen +12V 
und K3 (CTR-i/o Modul) geschlossen oder Taste III der RC-1 gedrückt wird. 
(Nachtabsenkung,...) 

7 %FOL/ZUL Gewünschtes Verhältnis zwischen Fortluft (FOL) und Zuluft (ZUL) [im Raum 
wird Über-, Unter- oder ausgeglichener Druck erzeugt] 

8 ZEIT 
SCHALT?N 

Wähle J um die Zeitsteuerfunktion zu aktivieren 

9 … Für mehr Details siehe § 3.6 

10 INIT CPS REF ? N Ermittlung des konstant zu halten den Referenzdruckes? 
Wähle J um die Ermittlung des Referenzdruckes zu aktivieren. 

11 INIT via AIRFLOW? Bei J (Pkt. 7): Auswahl, ob der Referenzdruck automatisch über den 
Volumenstrom ermittelt oder manuell vorgegeben wird. 

Ermittlung über Volumenstrom (voreingestellt):das Gerät ermittelt automatisch den Referenzdruck  

12 INIT ZUL
0000 m³h Festlegung des Zuluft-Volumenstromes, dem der Referenzdruck zugeordnet 

werden soll (wenn ZULUFT oder ZU+FORT in Pkt. 7 ausgewählt wurde). 

13 INIT FOL
0000 m³h 

Festlegung des Fortluft-Volumenstromes, dem der Referenzdruck 
zugeordnet werden soll (wenn FORTLUFT oder ZU+FORT in Pkt. 7 
ausgewählt wurde). 

14 INIT ZUL 
xx,x V 

INIT ZUL 
xxxx m³h 

Initialisierung des CPs-Zusammenhanges  für Zuluft (wenn ZULUFT oder 
ZU+FORT in Pkt. 7 ausgewählt wurde).  
Nach 1 Minute speichert das System den Druckwert des Sensors, der beim 
gewählten Volumenstrom (Pkt. 14) gemessen wird 
Auf dem Display werden der aktuelle Volumenstrom  und der aktuelle 
Sensordruckwert angezeigt. 

15 INIT FOL 
xx,x V 

INIT FOL 
xxxx m³h 

Initialisierung des CPs-Zusammenhanges für Fortluft (wenn FORTLUFT 
oder ZU+FORT in Pkt. 7 ausgewählt wurde).  
Nach 1 Minute speichert das System den Druckwert des Sensors, der beim 
gewählten Volumenstrom (Pkt. 14) gemessen wird. 
Auf dem Display werden der aktuelle Volumenstrom  und der aktuelle 
Sensordruckwert angezeigt. 
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16 ALARM 
RESET? 

Möglichkeit zum RESET des Alarms. Auswahl J oder N 

17 END SETUP Die Konfiguration des Systems ist beendet. 
Druckvorgabe (siehe erweitertes Setup): der Nutzer gibt den Referenzdruck vor 

18 ZUL REF ?
xx,x V 

Festlegung des Referenzdruckes als Spannungswert für die Zuluft (wenn  
ZULUFT oder ZU+FORT in Pkt. 7 ausgewählt wurde). 

19 FOL REF?
xx,x V 

Festlegung des Referenzdruckes als Spannungswert für die Fortluft (wenn 
FORTLUFT oder ZU+FOR in Pkt. 7 ausgewählt wurde). 

20 ALARM 
RESET? 

Möglichkeit zum RESET des Alarms. Auswahl J oder N 

21 ENDE KONFIG Die Konfiguration des Systems ist beendet. 

CPs für Zuluftseite: Der Zuluftvolumenstrom wird automatisch so angepasst, dass ein konstanter Druck 
entsprechend den Vorgaben am Sensor gemessen wird. Der Abluft-/Fortluftvolumenstrom ist gleich dem 
vorgegebenen Wert [%FOL/ZUL]. 
CPs für Abluftseite: Der Abluft-/Fortluftvolumenstrom wird automatisch so angepasst, dass ein konstanter Druck 
entsprechend den Vorgaben am Sensor gemessen wird. Der Zuluftvolumenstrom ist gleich 1 /vorgegebenen Wert 
(%FOL/ZUL). 

CPs für ZULUFT + FORTLUFT:  Der Zuluftvolumenstrom wird automatisch so angepasst, dass ein konstanter 
Druck eingehalten wird, der an einem am Anschluss K2 angeschlossenen Drucksensor gemessen wird.  
Der Abluft-/ Fortluftvolumenstrom wird automatisch so angepasst, dass ein konstanter Druck eingehalten wird, der 
an einem am Anschluss K3 angeschlossenen Drucksensor gemessen wird. 
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-- :-- 
6 SOLLWERT 

LS 000 % 
Für TS1, Vorgabe des Koeffizienten (%) basierend auf dem Zusammenhang 
zwischen Spannungswert und Volumenstrom (m³/h≡Vmin und m³/h≡Vmax im Setup). 
Auswahl 000 stoppt Zuluft- und Abluftventilatoren. 

7 %FOL/ZUL 
100 % 

Für TS1, Vorgabe des Volumenstromverhältnisses zwischen Fortluft (Ventilator 
F3,F4) und Zuluft (Ventilatoren F1,F2). 

8 ZEIT 2: 
-- :-- 

Eingabe der Startzeit für Programm 2. (Ohne Angabe inaktiv). 

9 SOLLWERT 
LS 000 % 

Für TS2, Vorgabe des Koeffizienten (%) basierend auf dem Zusammenhang 
zwischen Spannungswert und Volumenstrom (m³/h≡Vmin und m³/h≡Vmax im Setup). 
Auswahl 000 stoppt Zuluft- und Abluftventilatoren. 

10 %FOL/ZUL 
100 % 

Für TS2, Vorgabe des Volumenstromverhältnisses zwischen Fortluft (Ventilator 
F3,F4) und Zuluft (Ventilatoren F1,F2) 

11 ZEIT 3: 
-- :-- 

Eingabe der Startzeit für Programm 3. (Ohne Angabe inaktiv). 

12 SOLLWERT 
LS 000 % 

Für TS3, Vorgabe des Koeffizienten (%) basierend auf dem Zusammenhang 
zwischen Spannungswert und Volumenstrom (m³/h≡Vmin und m³/h≡Vmax im Setup). 
Auswahl 000 stoppt Zuluft- und Abluftventilatoren. 

13 %FOL/ZUL 
100 % 

Für TS3, Vorgabe des Volumenstromverhältnisses zwischen Fortluft (Ventilator 
F3,F4) und Zuluft (Ventilatoren F1,F2) 

14 ZEIT 4: 
-- :-- 

Eingabe der Startzeit für Programm 4. (Ohne Angabe inaktiv). 

15 SOLLWERT 
LS 000 % 

Für TS4, Vorgabe des Koeffizienten (%) basierend auf dem Zusammenhang 
zwischen Spannungswert und Volumenstrom (m³/h≡Vmin und m³/h≡Vmax im Setup). 
Auswahl 000 stoppt Zuluft- und Abluftventilatoren. 

16 %FOL/ZUL 
100 % 

Für TS4, Vorgabe des Volumenstromverhältnisses zwischen Fortluft (Ventilator 
F3,F4) und Zuluft (Ventilatoren F1,F2) 

Im CPs Modus  
5 ZEIT 1: 

-- :-- 
Eingabe der Startzeit für Programm 1. (Ohne Angabe inaktiv). 

6 SOLLWERT 
CPs 000 % 

Für TS1, Vorgabe des Koeffizienten (%), basierend auf den im Setup festgelegten 
Druckvorgaben. 
Auswahl 000 stoppt Zuluft- und Abluftventilatoren. 

7 %FOL/ZUL 
100 % 

Für TS1, Vorgabe des Volumenstromverhältnisses zwischen Fortluft (Ventilator F3,F4) 
und Zuluft (Ventilatoren F1,F2) 

8 ZEIT 2: 
-- :-- 

Eingabe der Startzeit für Programm 2. (Ohne Angabe inaktiv). 

9 SOLLWERT 
CPs 000 % 

Für TS2, Vorgabe des Koeffizienten (%), basierend auf den im Setup festgelegten 
Druckvorgaben  
Auswahl 000 stoppt Zuluft- und Abluftventilatoren. 

10 %FOL/ZUL 
100 % 

Für TS2, Vorgabe des Volumenstromverhältnisses zwischen Fortluft (Ventilator F3,F4) 
und Zuluft (Ventilatoren F1,F2) 

11 ZEIT 3: 
-- :-- 

Eingabe der Startzeit für Programm 3. (Ohne Angabe inaktiv). 

12 SOLLWERT 
CPs 000 % 

Für TS3, Vorgabe des Koeffizienten (%), basierend auf den im Setup festgelegten 
Druckvorgaben. 
Auswahl 000 stoppt Zuluft- und Abluftventilatoren. 
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Typ 4:  Alarm zeigt an, dass das System die Vorgaben nicht erreichen kann. 
Die Vorgaben (konstanter Volumenstrom oder konstanter Druck) können nicht erreicht werden. 
Siehe 4 in folgender Tabelle. 

Typ 5:  Alarm zeigt einen Datenfehler in der Steuereinheit an. 
Die Grunddaten in der Steuereinheit sind verloren. Führen Sie ein TOTAL RESET über das erweiterte Setup aus.  
Wird das Problem dadurch nicht gelöst, muss das CTR-i/o Modul zur Neuprogrammierung eingesandt werden. 
Siehe 5 in folgender Tabelle. 

Typ 6:  Feueralarm über einen externen Kontakt eines Feuermeldesystems. 
Siehe 6 in folgender Tabelle  und §3.5.4. 
Nach einem Feueralarm ist es notwendig, ein RESET durchzuführen (über das SETUP auf der RC-1) oder die 
RESET-Taste auf dem CTR-i/o Modul zu drücken, um zum Normalbetrieb zurückzukehren.  

Typ 7:  Alarm zeigt eine notwendige Wartung an. (Konfiguration siehe “Erweitertes Setup”): 
SERVICE ALARM: Zeigt an, dass die Ventilatorlaufzeit (in Stunden) ein vorgegebenes Limit erreicht hat 
(Festlegung im Setup) 
STOP FAN: Zeigt an, dass die Ventilatorlaufzeit (in Stunden) ein vorgegebenes Limit erreicht hat und die 
Ventilatoren werden gestoppt (Festlegung im Setup). 
Siehe 7 in folgender Tabelle. 

Typ 8:  Alarm zeigt eine Kommunikationsunterbrechung zwischen RC-1 und CTR-i/o Modul an. 
Überprüfen Sie, ob die Anschlüsse korrekt sind. 
Siehe 8 in folgender Tabelle. 

Typ 9: Alarm zeigt einen Fehler an den Temperaturfühlern T1/T2/T3 an. 
Einer oder mehrere Temperatursensoren T° T1/T2/T3 sind defekt oder nicht angeschlossen. Diese Sensoren sind 
wichtig für die Bypasssteuerung und den Einfrierschutz . Nach Behebung des Fehlers drücke  ‘RESET’ im SETUP 
der Fernbedienung RC-1 oder drücke ‘RESET’ im CTR-i/o Modul.  
Siehe 9 in folgender Tabelle. 

Typ 10: Alarm zeigt einen Fehler am Temperatursensor T4 an (nur mit PWW-Nacherhitzer). 
Der Temperatursensor T4 ist defekt oder nicht angeschlossen. Dieser Sensor ist wichtig für den Einfrierschutz des 
PWW-Registers. Dafür wird das 3-Wege-Ventil geöffnet und der Kontakt für die Wasserpumpe geschlossen.  
Nach Behebung des Fehlers drücke  ‘RESET’ im SETUP der Fernbedienung RC-1 oder drücke ‘RESET’ im CTR-
i/o Modul.  
Siehe 10 in folgender Tabelle. 

Typ 11: Alarm zeigt einen Fehler am Temperatursensor T5 an (nur mit PWW- oder EN- Nacherhitzer). 
Der Temperatursensor T5 ist defekt oder nicht angeschlossen. Dieser Sensor wird für die Regelung des 
Nacherhitzers benötigt. 
Nach Behebung des Fehlers drücke  ‘RESET’ im SETUP der Fernbedienung RC-1 oder drücke ‘RESET’ im  
CTR-i/o Modul.  
Siehe 11 in folgender Tabelle. 

Typ 12: Alarm zeigt an, daß die gewünschte Zulufttemperatur nicht erreicht werden kann (nur mit PWW- 
oder EN- Nacherhitzer). 
Wenn die aktuelle Temperatur bei voll geöffnetem Ventil für länger als 15 Minuten niedriger als die gewünschte 
Temperatur ist)  
Siehe 12 in folgender Tabelle. 
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Typ 13 und 14: Frostschutzalarm (nur mit EV (Kwin)-Vorerhitzer). 
Dieser Alarm, ausgelöst durch die gemessene Fortlufttemperatur, zeigt an, daß der Vorerhitzer seine 
Leistungsgrenze erreicht hat und die Steuerung die Gewährleistung des Einfrierschutzes übernimmt. 
a) Alarm-Typ 13: wenn T° < Vorgabe-T°-1,5°C für mehr als 5 Minuten: Zuluft- und Abluftvolumenstrom werden für 

15 Minuten auf  33% (CA- und LS-Modus) bzw. auf 25% (CPs-Modus) reduziert. 
b) Alarm-Typ 14: wenn T° < -5°C für mehr als 5 Minuten, werden die Ventilatoren gestoppt. Drücke  ‘RESET’ im 

SETUP der Fernbedienung RC-1 oder drücke ‘RESET’ im CTR-i/o Modul für einen Neustart der Einheit 
Siehe 13 und 14 in folgender Tabelle. 

3.8.2 ALARM - Tabelle 
Aktionen 

Fernbedienung RC-1 Controller CTR-i/o Modul Ventilator
Typ Anzeige (1) LED 

ALARM 
LED Pa LED 

ALARM 
AL1 

Relais 
R2 Relais
auf SAT3 
(O.R.1) 

LED 
AF 

1 ALARM
VENTx 

Rot / AN Alarm 
status 

/ / Stop 

2 DRUECK
ALARM 

/ Rot AN / geschlossen / / 
(2) 

3 ALARM 
INIT Pa

Rot / AN Alarm 
status 

/ / Stop 

4 ALARM 
CA, LS oder 
CPs 

/ / AN / / / / 

5 DATEN 
FEHLER 

Rot / AN Alarm 
status 

/ / Stop 

6 FEUER 
ALARM 

Rot / AN Alarm 
status 

/ /  (3) 

7 ALARM
SERVICE  

VENT STOP  
SERVICE 

Rot 

Rot 

/ 

/ 

AN 

AN 

Alarm 
status 

Alarm 
status 

/ 

/ 

/ 

/ 

/ 

Stop 

8 CB COM
ERROR 

Rot / / Alarm 
status 

/ / / 

9 ALARM T°
SENSOR 
1/2/3 

Rot / AN Alarm 
status 

/ / Stop 

10 ALARM T°
SENSOR 4 

Rot / AN Alarm 
status 

/ / / 

11 ALARM T°
SENSOR 5 

Rot / AN Alarm 
status 

/ / / 

12 ALARM
NACHERHITZ 
T° ZU 
NIEDRIG 

Rot / AN / / / / 

13 EINFRIER T°
ALARM 
VOL-STROM 
REDUZIERT 

Rot / AN / / AN Reduzierter 
Volumen-

strom 

14 EINFRIER T°
ALARM 
STOP 
VENT 

Rot / AN Alarm 
status 

/ blinkt Stop 

/ = keine Aktion 
(1) Detaillierte Texte werden fortlaufend angezeigt. 
(2) Außer im erweiterten Setup ist festgelegt worden, daß die Ventilatoren stoppen. 
(3) Siehe Details  in §3.5.4 
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6 Modbus  Übersicht 
Die Regelung kann komplett durch die Modbus-Kommunikation kontrolliert werden.  
Die MODBUS Tabelle kann so das SETUP, das Erweiterte Setup, das Anzeige-Setup aller Parameter und die 
Kontrolle der Arbeitsweise der Einheit (Volumenströme und Temperaturen) konfigurieren. 

Die MODBUS Tabelle ist folgendermaßen strukturiert: 

Register Gruppe Read/Write
40001 … Allgemeine Information.  

Gibt allgemeine Informationen über das System. 
Nur Read (Lesen) 

40020 … 
40050 … 
40150 … 

Visualisierung. 
Zeigt aktuelle Werte mehrerer Setupparameter und 
die Parameter der Einheit (Volumenstrom, Druck, 
Ein- und Ausgänge) 

Nur Read (Lesen) 

40200 … Steuerung 
Steuerung der Geschwindigkeit bei verschiedenen 
Quellen. 
Steuerung der Funktionen wie Bypass, Feueralarm, 
Nacherhitzer,…). 
Initialisierung von Druckparametern. 
Steuerung der Resets  

Read and write (Lesen und 
Schreiben) 

40300 … Alarme. 
Bitmap mit Alarmsymbol. 

Nur Read (Lesen) 

40400 … Setup Parameter. Read and write (Lesen u. Schreiben) 
40500 … Parameter des Erweiterten Setup. Read and write (Lesen u. Schreiben) 
41000… Parameter für die Konfiguration der Zeitsteuerung. Read and write (Lesen u. Schreiben) 
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7.2.3 LS MODUS 

Setup: 
Beschreibung Register
Auswahl LS Modus 40426 
Auswahl des unteren Spannungswertes Vmin 40438 
Auswahl des oberen Spannungswertes Vmax 40439 
Auswahl des dem Signal Vmin zugeordneten Volumenstromes 40440 
Auswahl des dem Signal Vmax zugeordneten Volumenstromes 40441 
Auswahl des Volumenstromverhältnisses Abluft / Zuluft 40427 
Auswahl des reduzierten Volumenstromes für Position III. 40442 

Möglichkeit zum Stoppen der Ventilatoren bei Unterschreiten eines 
Spannungswertes 

40500 

Wert der unteren Spannungsgrenze 40501 
Möglichkeit zum Stoppen der Ventilatoren beim  
Überschreiten eines Spannungswertes 

40502 

Wert der oberen Spannungsgrenze 40503 

Möglichkeit, den Abluft- (Signal an K3) und Zuluftvolumenstrom 
(Signal an K2) getrennt zu steuern. 

40505 

Steuerung: 
Beschreibung Register
Setze MODBUS als Master der Lüftungsstufe 40200 
Auswahl der Lüftungsstufe (OFF, I oder III) 40201 

7.2.4 CPs MODUS  

Setup: 
Beschreibung Register
Auswahl  CPs Modus 40426 
Wahl der Volumenstromregelung (Impuls und/oder Förderung) 40443 

Wenn  CPs auf eine Volumenstromseite angewandt wird, Zuluft 
oder Abluft 
Auswahl des Volumenstromverhältnisses Abluft / Zuluft 40427 
Auswahl des reduzierten Volumenstromes für Position III. 40442 
Bei manueller Konfiguration: 
Auswahl des Sollwertes, der konstant gehalten werden soll 40446 
Bei Konfiguration über Initialisierungsprozess: 
Auswahl des Initialisierungsvolumenstromes 40254 
Wenn CPs für 2 Volumenströme angewendet wird : Impuls und 
Förderung 
Bei manueller Konfiguration: 
Eingabe des Sollwertes, der im Zuluftvolumenstrom konstant 
gehalten werden soll 

40446 

Eingabe des Sollwertes, der im Abluftvolumenstrom konstant 
gehalten werden soll 

40449 

Bei Konfiguration über Initialisierungsprozess: 
Eingabe des nominellen Zuluftvolumenstromes für die Initialisierung 40254 
Eingabe des nominellen Abluftvolumenstromes für die Initialisierung 40257 

Start der Initialisierung und der Druckmessung 40256 
Alarm während der Initialisierung des Druck-Sollwertes 40302- bit12 to 15 

40303- bit 0 to 3 

Steuerung: 
Beschreibung Register
Setze MODBUS als Master der Lüftungsstufe 40200 
Auswahl der Lüftungsstufe (OFF, I oder III) 40201 
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40059 R E1 Heating or cooling option (EN, WN and SAT BA/KW): 
Temperature set point: in 0,1 °C units. 
Range 0..+999 meaning 0 .. +99,9°C 
0 means supply heating and cooling are OFF. 

0..999 

40060 R E1 Current Exhaust/Supply ratio (unbalance between exhaust and 
supply flows) in %: 
Range 5 .. 999 % 

5..999 

40061 R E1 Pressure alarm data : 
Supply: reference flow for pressure alarm, in m3/h  

0..max of unit 

40062 R E1 Pressure alarm data : 
Supply: reference pressure for pressure alarm, in Pa 

0..max of unit 

40063 R E1 Pressure alarm data : 
Exhaust: reference flow for pressure alarm, in m3/h 

1254 m3/h 

40064 R E1 Pressure alarm data : 
Exhaust: reference pressure for pressure alarm, in Pa 

370 Pa 

40065 R E1 Fan 1 (Supply 1) flow  0..max of unit 
40066 R E1 Fan 1 pressure  0..max of unit 
40067 R E1 Fan 1 torque.  Range : 0..255  (127=50%) 0..255 
40068 R E1 Fan 1 RPM  0..6000 
40069 R E1 Fan 2 (Supply 2) flow  0..max of unit 
40070 R E1 Fan 2 pressure  0..max of unit 
40071 R E1 Fan 2 torque.  Range : 0..255  (127=50%) 0..255 
40072 R E1 Fan 2 RPM  0..6000 
40073 R E1 Fan 3 (Exhaust 1) flow  0..max of unit 
40074 R E1 Fan 3 pressure  0..max of unit 
40075 R E1 Fan 3 torque.  Range : 0..255  (127=50%) 0..255 
40076 R E1 Fan 3 RPM  0..6000 
40077 R E1 Fan 4 (Exhaust 2) flow  0..max of unit 
40078 R E1 Fan 4 pressure  0..max of unit 
40079 R E1 Fan 4 torque.  Range : 0..255  (127=50%) 0..255 
40080 R E1 Fan 4 RPM  0..6000 
40081 
40082 

R E1 working hours of the unit :  
RUN TIME: xxxxxx h 
32-bit value in 2 words. 

0..999999 

40083 R E1 Antifreeze status : 
0=OFF 
1=antifreeze of the air-air heat exchanger is activated  
2= antifreeze of the warm water heat exchanger is activated  

0, 1 or 2 

40084 R E1 Bypass status 
0=CLOSED, 1=OPEN 

0 or 1 

40085 R E1 CTin option : Damper status 
0=CLOSED, 1=OPENING, 2=OPEN 

0, 1 or 2 

40086 R E1 post ventilation status 
0=NO, 1=active 

0 or 1 

40087 R E1 Current control mode: indicates what controls the airflows 
1 = FATAL ERROR : Fans are stopped 
2 = FIRE ALARM (registers 40511 and 40512) 
3 = RC : remote control RC-1  
4 = EXTERNAL CONTACTS : K1-K2-K3 contacts  
5 = TIMESCHEDULER configured by the RC-1 
6 = TIMESCHEDULER configured by MODBUS or by the GRC 
7 = MODBUS register 40201 
8 = BYPASS (registers 40516 and 40517) 
9 = BOOST (registers 40548 and 40549) 
10 = MODBUS registers 40204 and 40205 

1..10 

40088 R E1 Antifreeze status of the external exchangers: 
0=OFF 
1= antifreeze of the water exchanger BA+ or BA+/- is activated 
2= antifreeze of the cold water exchanger BA-  is activated 
3= antifreeze of the warm and cold water exchangers BA+ and 
BA-  are activated 

0, 1, 2 or 3  

40089 R E1 Current Supply T° heating setpoint, in 0,1 °C units. 
Range 1..+999 meaning +0,1 .. +99,9°C 
0 is supply heating OFF. 

0..999 
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40090 R E1 Current Supply T° cooling setpoint, in 0,1 °C units. 
Range 1..+999 meaning +0,1 .. +99,9°C 
0 is supply cooling OFF. 

0..999 

40150 R E1 Status of digital inputs on the CTR-i/o circuit  
Bitmap with 1 bit per input. 0=OFF, 1=ON (closed with +12V). 
Bit 0: K1 
Bit 1: K2 (as on/off)  
Bit 2: K3 (as on/off) 
Bit 3: IN1 
Bit 4: IN2 
Bit 5: IN3 
Bit 6: IN4 
Bit 7: IN5 
Bit 8: IN6 
Bit 9: IN7 
Bit 10: IN8 
Bit 11: IN9 
Bit 12: IN10 
Bit 13: IN11 

0..16383 

40152 R E1 K1 Analog voltage,  
K1 is a digital input but it is shown here for completeness. 
0..100 = 0..10,0V 

0..100 

40153 R E1 K2 Analog voltage,  
0..100 = 0..10,0V 

0..100 

40154 R E1 K3 Analog voltage,  
0..100 = 0..10,0V 

0..100 

40155 R E1 Temperature T°1, in 0,1°C units. 
Range -990 .. +990 meaning -99.0 .. +99.0 °C.  
-999 means open circuit. 
+999 means short circuit. 

-999..999 

40156 R E1 Temperature T°2, in 0,1°C units. 
Range -990 .. +990 meaning -99.0 .. +99.0 °C.  
-999 means open circuit. 
+999 means short circuit. 

-999..999 

40157 R E1 Temperature T°3, in 0,1°C units. 
Range -990 .. +990 meaning -99.0 .. +99.0 °C.  
-999 means open circuit. 
+999 means short circuit. 

-999..999 

40158 R E1 Temperature T°4, in 0,1°C units. 
Range -990 .. +990 meaning -99.0 .. +99.0 °C.  
-999 means open circuit. 
+999 means short circuit. 

-999..999 

40159 R E1 Temperature T°5, in 0,1°C units. 
Range -990 .. +990 meaning -99.0 .. +99.0 °C.  
-999 means open circuit. 
+999 means short circuit. 

-999..999 

40161 R E1 Temperature T°7, in 0,1°C units. 
Range -990 . +990 meaning -99.0 .. +99.0 °C.  
-999 means open circuit. 
+999 means short circuit. 

-999..999 

40162 R E1 Temperature T°8, in 0,1°C units. 
Range -990 .. +990 meaning -99.0 .. +99.0 °C.  
-999 means open circuit. 
+999 means short circuit. 

-999..999 

40170 R E1 Analog output OUT1.  
Image of the flow or pressure of one fan (to be configured in 
advanced setup). 
In 0,1V units, range 0..100 meaning 0,0V .. 10.0V. 
0 – 10V = 0 – Max airflow or pressure of the fan 

0..100 

40171 R E1 Analog output OUT2.  
Image of the flow or pressure of one fan (to be configured in 
advanced setup). 
In 0,1V units, range 0..100 meaning 0,0V .. 10.0V. 
0 – 10V = 0 – Max airflow or pressure of the fan 

0..100 

40172 R E1 Analog output OUT4 - WN.  
Postheat WN option : opening of the 3-ways valve 
In 0,1V units, range 0..100 meaning 0,0V .. 10.0V. 

0..100 
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This operation takes about 1 second. The modbus write command 
will be answered immediately, and then the operation will be 
executed. Modbus commands will not be answered during the 
operation. 
Read: always 0. 
Write: 1 to perform reset. 

40251 R/W E1 RESET TO FACTORY DEFAULT VALUES. 
Reset setup and advanced setup parameters to their factory 
default values. 
This operation takes about 3 seconds. The modbus write 
command will be answered immediately, and then the operation 
will be executed. Modbus commands will not be answered during 
the operation. 
Read: always 0. 
Write: 1 to perform reset. 

0 or 1 

40252 R/W E1 RESET RUN TIME 
Reset run time (working hours) to zero. 
Read: always 0 
Write: 1 to perform reset. 

0 or 1 

40253 R/W E1 Pressure alarm initialization  
Start the initialization 
Will be accepted in CA and LS mode only! 
Initialization is: run with reference flow set in 40254, measure 
pressure, store reference pressure.  
Working mode is set to 9 during the initialization. 
Read: 0=idle, 1=start. 
Write: 1 to start 

0 or 1 

40254 R/W E1 Pressure initialization  
Initialization flow 1: Reference flow used for: 
- CA/LS mode: Pa alarm initialization (supply fan flow) 
- CPs mode : initialization (supply fan flow if “CPs on SUP” or 
“CPs on SUP+EXH”, exhaust fan flow if “CPs on EXH”)  
Range is limited to the minimum and maximum flow of the fans 
used 

min..max of 
unit 

40256 R/W E1 CPs mode initialization. 
Start the initialization 
Will be accepted in CPs mode only! 
-  “CPs on SUP”: run supply with reference flow set in 40254, run 
exhaust with ratio, measure K2 voltage, store reference voltage.  
- “CPs on EXH”: run exhaust with reference flow set in 40254, run 
supply with 1/ratio, measure K2 voltage, store reference voltage.  
- “CPs on SUP+EXH”: run supply with reference flow set in 40254, 
run exhaust with reference flow set in 40257, measure K2 voltage 
for supply, measure K3 voltage for exhaust, store reference 
voltage.  

Working mode is set to 9 during the initialization. 
Read: 0=idle, 1=start. 
Write: 1 to start 

0 or 1 

40257 R/W E1 Initialization flow 2: Reference flow used for: 
- CPs mode initialization (exhaust fan flow if “CPs on SUP+EXH”)  
Range is limited to the minimum and maximum flow of the fans 
used 
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40425 R/W E1 Postheat setpoint 
For NV, EN, BA+ and KW options 
In 0,1 °C units. 
Range 0..+999 meaning 0 .. +99,9°C 
0 is OFF 

0..999 

40426 R/W E1 FANS WORKING MODE 
0=OFF : unit is stopped 
1=CA : constant airflows 
2=LS : airflow linked to 0-10V input signal 
4=CPs : constant pressure with sensor 
9=INIT (9 is a temporary mode during initialization of pressure 
for pressure alarm or CPs mode) 

0..9 

40427 R/W E1 Exhaust/Supply ratio 
To create an unbalance between flows 

5..999 

40428 R/W E1 Airflow selection 
For CA mode only: 
Airflow 1 (K1 – Pos.I) Range 0..9999 

0..max of unit 

40429 R/W E1 Airflow selection 
For CA mode only: 
Airflow 2 (K2 – Pos.II) Range 0..9999 

0..max of unit 

40430 R/W E1 Airflow selection 
For CA mode only: 
Airflow 3 (K3 – Pos.III) Range 0..9999 

0..max of unit 

40431 R/W E1 Pressure alarm selection 
For CA and LS mode only: 
Pressure alarm selection 
0=No pressure alarm 
1=Pressure alarm selected 

0 or 1 

40432 R/W E1 Pressure alarm data 
For CA and LS mode only: 
Pressure offset on supply (increase of pressure) 
In Pa units 

25..999 

40433 R/W E1 Pressure alarm data 
For CA and LS mode only: 
Pressure offset on exhaust (increase of pressure) 
In Pa units 

25..999 

40434 R/W E1 Pressure alarm data 
For CA and LS mode only: 
Reference flow on supply for pressure alarm 
In m3/h units 

min..max of 
unit 

40435 R/W E1 Pressure alarm data 
For CA and LS mode only: 
Pressure at reference flow on supply. 
In Pa units 

0..max of unit 

40436 R/W E1 Pressure alarm data 
For CA and LS mode only: 
Reference flow on exhaust for pressure alarm 
In m3/h units 

min..max of 
unit 

40437 R/W E1 Pressure alarm data 
For CA and LS mode only: 
Pressure at reference flow on exhaust. 
In Pa units 

0..max of unit 

40438 R/W E1 Signal link data 
For LS mode only: 
Minimum signal value : Vmin 
In 0,1V units, 0..100 meaning 0..10,0V 

0..100 

40439 R/W E1 Signal link data 
For LS mode only: 
Maximum signal value : Vmax 
In 0,1V units, 0..100 meaning 0..10,0V 

0..100 

40440 R/W E1 Signal link data 
For LS mode only: 
Airflow at Vmin 
In m3/h units 

min..max of 
unit 

40441 R/W E1 Signal link data 
For LS mode only:  
Airflow at Vmax In m3/h units 

min..max of 
unit 
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40508 R/W E1 Start torque 
In % unit 

2..98 

40509 R/W E1 “FANS OFF” allowed? 
If 0, the ventilation can not be stopped (above in alarm) 
0=NO, 1=YES 

0 or 1 

40510 R/W E1 Fire alarm : normally open or closed contact selection 
0 = normally open (N.O.) 
1 = normally closed (N.C.) 

0 or 1 

40511 R/W E1 Fire alarm : airflow selection  
airflow for supply 
In m3/h units 

min..max of 
unit + 0 

40512 R/W E1 Fire alarm : airflow selection  
airflow for exhaust 
In m3/h units 

min..max of 
unit + 0 

40513 R/W E1 Bypass data 
T°1 value 
(40514 is raised if required to meet the T2 >= (T1+1°C) 
requirement) 
In 0,1°C units, Range 50 .. 270 meaning 5.0 .. 27.0 °C 

50..270 

40514 R/W E1 Bypass data 
T°2 value 
(T2 must be >= (T1+1°C)) 
In 0,1°C units, Range 60 .. 280 meaning 6.0 .. 28.0 °C 

60..280 

40515 R/W E1 Bypass data 
To force airflows when bypass is open 
0=NO, 1=YES 

0 or 1 

40516 R/W E1 Bypass data 
If 40515 = 1, Supply airflow when bypass is open  
In m3/h units 

min..max of 
unit + 0 

40517 R/W E1 Bypass data 
If 40515 = 1, Exhaust airflow when bypass is open  
In m3/h units 

min..max of 
unit + 0 

40518 R/W E1 EV option 
Preheat set point of the air-air exchanger antifreeze protection 
In 0,1°C units, Range -99..99 meaning -9.9 .. +9.9°C 

-99..99 

40519 R/W E1 Antifreeze air-air exchanger 
Activation of the antifreeze protection 
0=NO, 1=YES 

0 or 1 

40520 R/W E1 Antifreeze air-air exchanger 
T° LOW 
(Antifreeze T° HIGH is raised if required to meet the T°HIGH >= 
(T° LOW +1°C) requirement) 
In 0,1°C units, Range -10 .. +30 meaning -1 .. +3°C 

-10..30 

40521 R/W E1 Antifreeze air-air exchanger 
T° HIGH 
(T°HIGH must be >= (T° LOW +1°C)) 
In 0,1°C units, Range 10 .. 50 meaning 1.0 .. 5.0 °C 

10..50 

40522 R/W E1 Antifreeze air-air exchanger 
Allow supply airflow to be stopped if T°3 < T°LOW  
0=NO, 1=YES 

0 or 1 

40523 R/W E1 EV option 
Preheat EV PID: PB (Gain = 100/PB) 
In % units 

1..100 

40524 R/W E1 EV option 
Preheat EV PID: Ti 
In sec. units 

0..9999 

40525 R/W E1 EV option 
Preheat EV PID: Td 
In sec. units 

0..9999 

40526 R/W E1 WN option 
Postheat WN speed  
Range 10..1 (10=fastest, 1=slowest) 

1..10 

40527 R/W E1 EN option 
Postheat EN PID: PB (Gain = 100/PB) 
In % units 

1..100 
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40529 R/W E1 EN option 
Postheat EN PID: Td 
In sec. units 

0..9999 

40530 R/W E1 Analog output OUT1 
Selection of the parameter to be sent on OUT1 
0=m3/h F1, 1=Pa F1,  
2=m3/h F2, 3=Pa F2, 
4=m3/h F3, 5=Pa F3, 
6=m3/h F4, 7=Pa F4 

0..7 

40531 R/W E1 Analog output OUT2 
Selection of the parameter to be sent on OUT2 
0=m3/h F1, 1=Pa F1,  
2=m3/h F2, 3=Pa F2, 
4=m3/h F3, 5=Pa F3, 
6=m3/h F4, 7=Pa F4 

0..7 

40532 R/W E1 Post ventilation 
Activation of the post-ventilation 
0=NO, 1=YES 

0 or 1 

40533 R/W E1 Post ventilation  
Selection of the post-ventilation time 
In sec. units 

0..9999 

40534 R/W E1 Fan run time 
Activation of the telling of the working hours of the unit 
0=NO, 1=YES 

0 or 1 

40535 R/W E1 Fan run time 
To display the working hours on the RC-1 or TP-2 0=NO, 
1=YES 

0 or 1 

40536 R/W E1 Fan run time 
To activate a "SERVICE alarm" after a predetermined time 
0=NO, 1=YES 

0 or 1 

40537 
40538 

R/W E1 Fan run time 
Time for the "SERVICE alarm" 
In hours units 
32-bit value in 2 words. 

0 .. 999999 

40539 R/W E1 Fan run time 
To stop the fans after a predetermined time 
0=NO, 1=YES 

0 or 1 

40540 
40541 

R/W E1 Fan run time 
Time to stop the fans in "SERVICE alarm" 
In hours units 
32-bit value in 2 words. 

0 .. 999999 

40542 R/W E1 To display only the alarms on the RC-1 
(Airflows, pressures and other parameters are hidden) 
0=NO, 1=YES 

0 or 1 

40543 R/W E1 MODBUS configuration 
Modbus Address of the  circuit 

1..247 

40546 R/W E1 Access code for RC-1 
To require a code to get access to setup menus 
0=NO, 1=YES 

0 or 1 

40547 R/W E1 Access code for RC-1 
Code selection 

0..9999 

40548 R/W E1 Boost data 
Supply airflow when “Boost “ is activated  
In m3/h units 

min..max of 
unit + 0 

40549 R/W E1 Boost data 
Exhaust airflow when “Boost “ is activated  
In m3/h units 

min..max of 
unit + 0 

40550 R/W E1 SAT BA/KW option (external heating or cooling) 
Selection of the external heating or cooling exchanger : 
0 = none 
1 = BA + 
2 = BA -  
3 = BA+/BA- (2 exchangers) 
4 = BA+/- (1 exchanger for heating and cooling) 
5 = KW 
6 = KW / BA – 

0..6 
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40551 R/W E1 BA- option 
Colling  BA- speed  
Range 10..1 (10=fastest, 1=slowest) 

1..10 

40552 R/W E1 BA+ Antifreeze T° threshold: 
In 0,1°C units. Range 0..+999 meaning 0 .. +99,9°C 
(BA+ control enters 15min antifreeze cycle if T7 < this threshold 
and OUT7<3V) 

0..999 

40553 R/W E1 BA- Antifreeze T° threshold: 
In 0,1°C units. Range 0..+999 meaning 0 .. +99,9°C 
(BA+ control enters 15min antifreeze cycle if T8 < this threshold 
and OUT8<3V) 

0..999 

40554 R/W E1 NV Antifreeze T° threshold: 
In 0,1°C units. Range 0..+999 meaning 0 .. +99,9°C 
(BA+ control enters 15min antifreeze cycle if T4 < this threshold 
and OUT4-NV<3V) 

0..999 
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8.7.2 Time scheduler mapping 

Register Read / 
Write 

Type Description Accepted 
values 

41000..41007 R/W E1 Parameters for Monday Timesegment 1 
41010..41017 R/W E1 Parameters for Monday Timesegment 2 
41020..41027 R/W E1 Parameters for Monday Timesegment 3 
41030..41037 R/W E1 Parameters for Monday Timesegment 4 
41040..41047 R/W E1 Parameters for Monday Timesegment 5 
41050..41057 R/W E1 Parameters for Monday Timesegment 6 

41060..41067 R/W E1 Parameters for Tuesday Timesegment 1 
41070..41077 R/W E1 Parameters for Tuesday Timesegment 2 
41080..41087 R/W E1 Parameters for Tuesday Timesegment 3 
41090..41097 R/W E1 Parameters for Tuesday Timesegment 4 
41100..41107 R/W E1 Parameters for Tuesday Timesegment 5 
41110..41117 R/W E1 Parameters for Tuesday Timesegment 6 

41120..41127 R/W E1 Parameters for Wednesday Timesegment 1 
41130..41137 R/W E1 Parameters for Wednesday Timesegment 2 
41140..41147 R/W E1 Parameters for Wednesday Timesegment 3 
41150..41157 R/W E1 Parameters for Wednesday Timesegment 4 
41160..41167 R/W E1 Parameters for Wednesday Timesegment 5 
41170..41177 R/W E1 Parameters for Wednesday Timesegment 6 

41180..41187 R/W E1 Parameters for Thursday Timesegment 1 
41190..41197 R/W E1 Parameters for Thursday Timesegment 2 
41200..41207 R/W E1 Parameters for Thursday Timesegment 3 
41210..41217 R/W E1 Parameters for Thursday Timesegment 4 
41220..41227 R/W E1 Parameters for Thursday Timesegment 5 
41230..41237 R/W E1 Parameters for Thursday Timesegment 6 

41240..41247 R/W E1 Parameters for Friday Timesegment 1 
41250..41257 R/W E1 Parameters for Friday Timesegment 2 
41260..41267 R/W E1 Parameters for Friday Timesegment 3 
41270..41277 R/W E1 Parameters for Friday Timesegment 4 
41280..41287 R/W E1 Parameters for Friday Timesegment 5 
41290..41297 R/W E1 Parameters for Friday Timesegment 6 

41300..41307 R/W E1 Parameters for Saturday Timesegment 1 
41310..41317 R/W E1 Parameters for Saturday Timesegment 2 
41320..41327 R/W E1 Parameters for Saturday Timesegment 3 
41330..41337 R/W E1 Parameters for Saturday Timesegment 4 
41340..41347 R/W E1 Parameters for Saturday Timesegment 5 
41350..41357 R/W E1 Parameters for Saturday Timesegment 6 

41360..41367 R/W E1 Parameters for Sunday Timesegment 1 
41370..41377 R/W E1 Parameters for Sunday Timesegment 2 
41380..41387 R/W E1 Parameters for Sunday Timesegment 3 
41390..41397 R/W E1 Parameters for Sunday Timesegment 4 
41400..41407 R/W E1 Parameters for Sunday Timesegment 5 
41410..41417 R/W E1 Parameters for Sunday Timesegment 6 
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Stufe Anzeigetext Notiz Beschreibung 
12 m³/h: xxxx 

Pa: xxxx 
m³/h

Pa

Wenn Druckalarm aktiviert: Anzeige der Setup-Werte (m³/h, Pa),  
bei dem der Alarm auf der Außenluft-/Zuluftseite auslöst  
(CA und LS Modus). 

13 Pa ALARM 
FORTLUFT: 

Wenn aktiviert: Druckalarmdaten auf der Abluft-/Fortluftseite 

14 m³h: xxxx 
Pa: xxxx 

m³/h

Pa

Wenn Druckalarm aktiviert: Anzeige der Setup-Werte (m³/h, Pa),  
bei dem der Alarm auf der Abluft-/Fortluftseite auslöst  
(CA und LS Modus). 

15 AKTUELLE 
WERTE

Anzeige der aktuellen Werte 

16 ZULUFT 1 
xxxx m³/h m³/h Aktueller Volumenstrom des Ventilators 1, Außenluft-/Zuluftseite 

17 ZULUFT 1 
xxxx Pa Pa Aktueller Gegendruck am Ventilator 1, Außenluft-/Zuluftseite 

18 ZULUFT 2 
xxxx m³/h m³/h Aktueller Volumenstrom des Ventilators 2, Außenluft-/Zuluftseite.  

(Nur bei Geräten mit 2 Zuluftventilatoren)
19 ZULUFT 2 

xxxx Pa Pa Aktueller Gegendruck am Ventilator 2, Außenluft-/Zuluftseite.  
(Nur bei Geräten mit 2 Zuluftventilatoren)

20 FORTLUFT 1 
xxxx m³/h m³/h Aktueller Volumenstrom am Ventilator 1, Abluft-/Fortluftseite 

21 FORTLUFT 1 
xxxx Pa Pa Aktueller Gegendruck am Ventilator 1, Abluft-/Fortluftseite 

22 FORTLUFT 2 
xxxx m³/h m³/h Aktueller Volumenstrom am Ventilator 2, Abluft-/Fortluftseite 

(Nur bei Geräten mit 2 Fortluftventilatoren) 
23 FORTLUFT 2 

xxxx Pa Pa Aktueller Gegendruck am Ventilator 2, Abluft-/Fortluftseite 
(Nur bei Geräten mit 2 Fortluftventilatoren) 

24 K1  
OFFEN/GESCHL

Status des Schalters K1: OFFEN / GESCHLOSSEN 

25 K2 
xxxxxx 

Status des Schalters K2: OFFEN / GESCHLOSSEN (CA Modus), oder xx,x V wenn 
(LS/CPs)  

26 K3 
OFFEN/GESCHL

Status des Schalters K3: OFFEN / GESCHLOSSEN 

27 IN1 
OFFEN/GESCHL

Status des Einganges IN1 : OFFEN / GESCHLOSSEN 
(Masterauswahl: i/o-Modul oder RC) 

28 IN2 
OFFEN/GESCHL

Status des Einganges IN2 : OFFEN / GESCHLOSSEN 
 dPA (Eingang für externen  digitalen Drucksensor) 

29 IN3 
OFFEN/GESCHL

Status des Einganges IN3 : OFFEN / GESCHLOSSEN 
 (Feueralarm) 

30 IN4 
OFFEN/GESCHL

Status des Einganges IN4 : OFFEN / GESCHLOSSEN 
(Externer Druckalarmgeber / Der Bypass öffnet unabhängig von den 
Temperaturbedingungen) 

31 IN5 
OFFEN/GESCHL

Status des Einganges IN5 : OFFEN / GESCHLOSSEN 
 (Timer-Aktivierung) 

32 IN6 
OFFEN/GESCHL

Status des Einganges IN6 : OFFEN / GESCHLOSSEN 
 (Nacherhitzer NV (PWW-Nacherhitzer WN)  an/aus) 

33 IN7 
OFFEN/GESCHL

Status des Einganges IN7 : OFFEN / GESCHLOSSEN 
(Stop/Start der Zuluft-Ventilatoren im Falle eines Feueralarms) 

34 IN8 
OFFEN/GESCHL

Status des Einganges IN8 : OFFEN / GESCHLOSSEN 
(Stop/Start der Fortluft-Ventilatoren im Falle eines Feueralarms) 

35 IN9 
OFFEN/GESCHL

Status des Einganges IN9 : OFFEN / GESCHLOSSEN 
 (Boost) =>Vorrangschaltung über alle Einstellungen 

36 T°1  
xx,x °C °C Anzeige des aktuellen Wertes  (°C) am Sensor S1 

(Außenlufttemperatur T°, benötigt für Bypasssteuerung) 
37 T°2 

xx,x °C °C Anzeige des aktuellen Wertes (°C) am Sensor S2 
(Ablufttemperatur, benötigt für die Bypasssteuerung) 

38 T°3 
xx,x °C °C Anzeige des aktuellen Wertes (°C) an Sensor S3 

(Fortlufttemperatur T°, benötigt für den Vereisungsschutz).  
39 T°4 

xx,x °C °C Wenn PWW-Nacherhitzer WN vorhanden:  
Anzeige des aktuellen Wertes T° am Sensor S4 (Einfrierschutz). 

40 T°5 
xx,x °C 

°C

- Wenn PWW-Nacherhitzer WN  vorhanden: Anzeige der Temperatur S5 
(Temperaturkontrollsystem für PWW-Erhitzer mit 3-Wege-Ventil) (notwendig) 
- Wenn kein PWW-Nacherhitzer WN installiert ist kann dennoch über diesen Eingang 
die aktuelle Zulufttemperarur angezeigt werden (Option – separater Temperaturfühler 
notwendig) 

41 BYPASS 
OFFEN/GESCHL

Status der Bypass-Klappe OFFEN / GESCHLOSSEN 

42 A-FROST 
OFF/ON 

Status des Einfrierschutzes an der WRG-Einheit oder dem PWW-Nacherhitzer:  
OFF / ON 

43 OUT1 
xx.x V 

Wenn PWW-Nacherhitzer WN vorhanden: 
Anzeige der ausgegebenen Spannung OUT1 für den Stellantrieb des 3-Wege-Ventils. 

44 CT IN 
OFFEN/GESCHL

Wenn CT (Jalousieklappe AUM / ABM) vorhanden: 
Status der Klappen : GESCHLOS / OFFNEN / OFFEN  
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Im CA oder LS Arbeits-Modus
Ventilatorstop bei 
Druckalarm 

Möglichkeit, die Ventilatoren bei Druckalarm zu 
stoppen (nach Annulierung des Alarms RESET 
drücken, um die Ventilatoren zu starten)  

12 / 13 DRUECK ALARM 
STOP VENT? N 

Bildschirm 2 
(Druckalarm stoppt 
vent ?) 

40500 

Für alle Arbeits-Modi (CA, LS, CPs)
Änderung des Start-
Drehmomentes 

Möglichkeit, das Start-Drehmoment zu ändern (2% 
voreingestellt).  

14 / 15 START DREHMOM
02% 

Bildschirm 1 
(Start Drehmom) 

40508 

Deaktivierung der 
Softstop-Funktion (über 
das Steuergerät) 

Die Funktion, die Ventilatoren über die 
Fernbedienung RC unter Nutzung der Eingänge 
K1/K2/K3 am CTR-i/o-Modul  zu stoppen, wird 
deaktiviert. Diese Eigenschaften entsprechen der 
Deaktivierung der Softstop-Funktion: 
- Wenn RC als Master arbeitet: die OFF-Taste ist 
deaktiviert. 

- Wenn das CTR-i/o-Modul  als Master arbeitet:  
 -CA Modus: wenn die Eingänge  K1/K2/K3 nicht 
belegt sind wird der für K1 vereinbarte 
Volumenstrom gefördert. 
- LS oder CPs Modus: wenn K1 nicht mit  +12V 
verbunden ist, dann arbeitet die Regelung so als 
ob K1 mit +12V verbunden wäre. 

Um dies zu tun, wähle N aus. (J ist der 
voreingestellte Wert.) 

16 / 17 VEN STOP 
J 

Bildschirm 1 
(Softstop möglich?) 

40509 

Boost Funktion 
(Vorrangschaltung) 

Festlegung des Zuluft-/Fortluftvolumenstromes im 
Falle der Aktivierung der Boost-Funktion? 

18 BOOST 
CONFIG? N 

/ / 

Boost Funktion Eintrag Zuluftvolumenstrom bei Aktivierung der 
Boost-Funktion 

18.1 ZULUFT? 
XXXX m³h 

Bildschirm 1 
(Boost : Zuluft) 

40548 

Boost Funktion Eintrag Fortluftvolumenstrom bei Aktivierung der 
Boost-Funktion 

18.2 FORTLUF? 
XXXXm³h 

Bildschirm 1 
(Boost : Abluft) 

40549 

Feuer Alarm Konfiguration des Feuer-Alarms?  19 FEUER AL 
CONFIG? N 

/ / 

Feuer Alarm  Auswahl, wie Feuer-Alarm aktiviert wird : Eingang 
IN3 ist N.O oder N.C (normal offen oder normal 
geschlossen) 
NO : Alarm wird aktiviert, wenn IN3 – Kontakt 
geschlossen 
NC : Alarm wird aktiviert, wenn IN3 – Kontakt offen 

19.1 KONTAKT 
IN3? N.O 

Bildschirm 2 
(IN3 Kontakt) 

40510 

Feuer Alarm  Eintrag Zuluftvolumenstrom bei aktiviertem Feuer-
Alarm. 

19.2 ZULUFT?  
0000 m³h 

Bildschirm 2 
(Zuluft) 

40511 

Feuer Alarm  Eintrag Fortluftvolumenstrom bei aktiviertem Feuer-
Alarm. 

19.3 FORTLUF?  
0000 m³h  

Bildschirm 2 
(Abluft) 

40512 

Bypass Regelung Möglichkeit zur Änderung der Temperaturvorgaben 
T° für die Steuerung des Bypasses 
 Bypass wird geöffnet, wenn alle der folgenden 

Bedingungen erfüllt sind:   
 Außen T° (S1) < Innen T° (S2). 
 Außen T° (S1) > T1. 
 Innen T° (S2) > T2. 

 Bypass ist geschlossen, wenn eine der folgenden 
Bedingungen erfüllt ist:  
 Außen T° (S1) >  Innen T°  (S2). 
 Außen T° (S1) < T1 - 1°C. 
 Innen T° (S2) < T2 - 2°C. 

20 / 21 / 
22 

BYPASS T 
WERTE: 
T1: 15° 
(5°C…27°C) 

T2: 22° 
(6°C…28°C) 

Bildschirm 3 
(T1 und T2) 

40513 
40514 

Bypass Regelung 
(Vorrangschaltung) 

Sollen Volumenströme für offenen Bypass 
festgelegt werden? Bei Auswahl J sind die 
Volumenströme unabhängig von denen, die bei 
geschlossenem Bypass gültig sind (Bei 
geschlossenem Bypass sind die Volumenströme 
abhängig vom Arbeitsmodus, dem Status der 
Eingänge K1,K2,K3 oder den Modbus-
Kommandos). 

23 / 24 AUSWAHL. m³h 
WENN 
BYPASS OFFEN? 
N 

Bildschirm 3 
(Auswahl m³/h wenn 
BP offen ?) 

40515 

Bypass Regelung Eintrag Zuluftvolumenstrom, wenn Bypass geöffnet 
ist. 

24.1 ZULUFT 0000m³h  Bildschirm 3 
(Zuluft) 

40516 

Bypass Regelung Eintrag Fortluftvolumenstrom, wenn Bypass 
geöffnet ist 

24.2 FORTLUFT 
0000m³h 

Bildschirm 3 
(Abluft) 

40517 

Einfrierschutz  Wenn kein Vorheizregister EV (KWin) installiert ist: 
Möglichkeit  Ja (J) oder Nein (N), den Einfrierschutz 
des Wärmetauschers über eine Reduzierung des 
Zuluftvolumenstromes zu aktivieren 

25 AF? N Bildschirm 6 
(Antifrost aktiv ?) 

40519 

Einfrierschutz  Möglichkeit zur Änderung der Funktionsparameter 
für den Einfrierschutz. 

25.1 CONFIG AF? N / / 

Einfrierschutz  Eintrag des niedrigsten  T°-Wertes für den 
Einfrierschutz 

25.1.1 T° NIEDR 
AF: 0°C (-1…+3°C) 

Bildschirm 5 
(T° niedr AF) 

40520 

Einfrierschutz Eintrag des höchsten  T° - Wertes für den 
Einfrierschutz. 

25.1.2 T° HOCH 
AF: 3°C (+1…+5°C)

Bildschirm 5 
(T° hoch AF) 

40521 

Einfrierschutz  Soll Zuluft-Ventilator angehalten werden, wenn  T°< 
T° NIEDR ? 

25.1.3 AF STOP 
VENTIL? J  

Bildschirm 5 
(Stop Zuluft wenn 
T°<Tniedr?) 

40522 

EV (KWin) 
Elektro-Vorheizregister  

Wenn ein Vorheizregister EV (KWin) installiert ist: 
Eintrag Solltemperatur  T° zum Start des 
Einfrierschutzprozesses 

26 KWin T° 
AF/+1,0° 

Bildschirm 4 
(Sollwert KWin) 

40518 



SAT-Modbus Installations- und Bedienungsanleitung [06-2016]

Seite 74 von 76 

EV (KWin) / EN (KWout) 
Elektroheizregister 

Wenn EV Elektrovorheizregister (KWin) oder EN 
Elektronachheizregister (KWout) installiert sind, 
können die PID Parameter geändert werden. 
ACHTUNG: diese Änderungen können fatale 
Folgen haben und sollten nur durch qualifiziertes 
Personal ausgeführt werden 

27 CONFIG 
PID KW ? N 

/ / 

EV (KWin) 
Elektro-Vorheizregister 

EV (KWin): Möglichkeit zur Änderung des PID 
Parameters (PB) 

27.1 KWin PID 
PB=005 

Bildschirm 4 
(Auswahl PID KWin) 

40523 

EV (KWin) 
Elektro-Vorheizregister

EV (KWin): Möglichkeit zur Änderung des  PID 
Parameters (Ti) 

27.2 KWin PID 
Ti=030 

Bildschirm 4 
(Auswahl PID KWin) 

40524 

EV (KWin) 
Elektro-Vorheizregister

EV (KWin): Möglichkeit zur Änderung des  PID 
Parameter (Td) 

27.3 KWin PID 
Td=011 

Bildschirm 4 
(Auswahl PID KWin) 

40525 

EN (KWout) 
Elektro-Nachheizregister 

EN (KWout): Möglichkeit zur Änderung des  PID 
Parameters (PB) 

27.4 KWoutPID 
PB=005 

Bildschirm 7 7 
(Auswahl PID KWout) 

40527 

EN (KWout) 
Elektro-Nachheizregister

EN (KWout):  Möglichkeit zur Änderung des  PID 
Parameters (Ti) 

27.5 KWoutPID 
Ti=030 

Bildschirm 7 
(Auswahl PID KWout) 

40528 

EN (KWout) 
Elektro-Nachheizregister

EN (KWout):  Möglichkeit zur Änderung des  PID 
Parameter (Td) 

27.6 KWoutPID 
Td=011 

Bildschirm 7 
(Auswahl PID KWout) 

40529 

WN (NV) 
Wassernachheizregister 

Wenn ein PWW-Nachheizregister WN (NV) 
installiert ist: 
Möglichkeit zur Änderung der 
Reaktionsgeschwindigkeit  (3-Wege-Ventil-
Regelung). Voreingestellter Wert ist ‘5’ für eine 
mittlere Reaktionsgeschwindigkeit.  
Jeder Schritt von  -1 bewirkt eine Verdopplung der 
Reaktionszeit (‘5’=T, ‘4’=2xT, ‘3’=4xT, ‘2’=8xT, …). 
Jeder Schritt von  +1 bewirkt eine Halbierung der 
Reaktionszeit (‘5’=T, ‘6’=T/2, ‘7’=T/4, ‘8’=T/8, …). 
Wir empfehlen eine Änderung des voreingestellten 
Wertes nur, wenn es Stabilitätsprobleme mit der 
gewünschten Temperatur T° gibt. 

28 GESCHW . 
NV/BA 05 

Bildschirm 6 
(NV Geschw) 

40526 

SAT BA Möglichkeit zur Änderung der Regelparameter des 
Wärmetauschers, der über das SAT BA/KW 
(Option) angesteuert wird 

29 SAT BA ? 
NON 

/ / 

SAT BA Auswahl des Tauschertyps der über SAT BA/KW 
angesteuert wird: BA+, BA-, BA+/-, BA+/BA-, KW 
oder BA-/KW 

29.1 TYPE BA ? 
KW/BA- 

Bildschirm 6 oder 7 
(Sat BA?) 

40550 

SAT BA+ Wenn BA+ Option installiert und an SAT 
BA/KW angeschlossen ist: 
Möglichkeit zur Änderung der 
Reaktionsgeschwindigkeit  (3-Wege-Ventil-
Regelung). Voreingestellter Wert ist ‘5’ für eine 
mittlere Reaktionsgeschwindigkeit.  
Jeder Schritt von  -1 bewirkt eine Verdopplung der 
Reaktionszeit (‘5’=T, ‘4’=2xT, ‘3’=4xT, ‘2’=8xT, …). 
Jeder Schritt von  +1 bewirkt eine Halbierung der 
Reaktionszeit (‘5’=T, ‘6’=T/2, ‘7’=T/4, ‘8’=T/8, …). 
Wir empfehlen eine Änderung des voreingestellten 
Wertes nur, wenn es Stabilitätsprobleme mit der 
gewünschten Temperatur T° gibt. 

29.1.1 GESCHW . 
NV/BA 05 

Bildschirm  6 
(BA+ Geschw) 

40526 

SAT BA- Wenn BA- Option installiert und an SAT 
BA/KW angeschlossen ist: 
Möglichkeit zur Änderung der 
Reaktionsgeschwindigkeit  (3-Wege-Ventil-
Regelung). Voreingestellter Wert ist ‘5’ für eine 
mittlere Reaktionsgeschwindigkeit.  
Jeder Schritt von  -1 bewirkt eine Verdopplung der 
Reaktionszeit (‘5’=T, ‘4’=2xT, ‘3’=4xT, ‘2’=8xT, …). 
Jeder Schritt von  +1 bewirkt eine Halbierung der 
Reaktionszeit (‘5’=T, ‘6’=T/2, ‘7’=T/4, ‘8’=T/8, …). 
Wir empfehlen eine Änderung des voreingestellten 
Wertes nur, wenn es Stabilitätsprobleme mit der 
gewünschten Temperatur T° gibt. 

29.1.2 GESCHW . 
BA- 05 

Bildschirm 6 
(BA- Geschw) 

40551 

0-10V Output Signal Auswahl, welche Information vom 0-10V-Signal an 
OUT1 geliefert wird: Volumenstrom oder Druck 
eines Ventilators  (voreingestellt: Volumenstrom 
von Zuluftventilator F1). 

30 Out 1 
Pa F1 

Bildschirm 1 
(OUT1 (0-10V)) 

40530 

0-10V Output Signal Auswahl, welche Information vom 0-10V-Signal an 
OUT2 geliefert wird: Volumenstrom oder Druck 
eines Ventilators (voreingestellt: Druck  an    
Zuluftventilator F1). 

31 Out 2 
Pa F1 

Bildschirm 1 
(OUT2 (0-10V)) 

40531 

Ventilatornachlauf Aktivierung eines Ventilatornachlaufes (Ventilatoren 
laufen noch eine definierte Zeit nach dem Softstop).  
Achtung : Wenn Vorerhitzer EV (KWin) und/oder 
Nacherhitzer EN (KWout), und/oder SAT BA/KW 
installiert sind, ist der Ventilatornachlauf 
automatisch aktiviert. Er kann dann nicht auf Nein 
(N) gesetzt werden. 

32 NACH 
LAUF? N 

Bildschirm 6 
(Nachlauf ?) 

40532 

Ventilatornachlauf Eintrag der Ventilatornachlaufzeit (in Sekunden)   
Achtung: Sind elektrische Vor- oder Nacherhitzer 
installiert (EV / EN / Ext), muss die Nachlaufzeit 

32.1 NL ZEIT 
0090 sec 

Bildschirm 6 
(NL Zeit) 

40533 
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mindestens 90 Sekunden betragen.  
Betriebszeit Für die Ventilatoren können Laufzeiten 

(Betriebsstunden) festgelegt werden. Nach Ablauf 
der Betriebsstunden wird ein Wartungshinweis 
ausgegeben oder die Ventilatoren schalten ab. 

33 VENT RUN 
ZEIT? N 

Möglich wenn eine der 
Betriebszeitenfeature 
aktiviert ist. 
(siehe unten Bildschirm 
2) 

40534 

Betriebszeit Reset des Betriebsstundenzählers auf 0 33.1 ZEIT RESET? N Bildschirm 2 
(Zeit Reset?) 

40252 

Betriebszeit Möglickeit zur Anzeige der Betriebsstunden  33.2 ANZEIGE ZEIT? N Bildschirm  2 
(Anzeige Zeit?) 

40535 

Betriebszeit Service-Alarmausgabe nach einer bestimmten 
Betriebszeit ? 

33.3 SERVICE ALARM? 
N 

Bildschirm  2 
(Service Alarm?) 

40536 

Betriebszeit /  

RESET Service-Alarm 

Eintrag der Betriebsstunden (in Stunden) nach 
denen ein Service-Alarm ausgegeben werden soll. 
Voreingestellt : 4400h ; bei Servicealarm +4400h 
aufaddieren 
Beispiel: Voreingestellt sind 4400 h bis zum ersten 
Wartungsintervall. Wenn dieses erneut nach 4400 
Stunden aktiviert werden soll, muss die Zeit auf 
8800h (4400h+4400h) Stunden gesetzt werden. 
Somit bleibt der Laufzeitzähler erhalten und die 
tatsächliche Ventilatorlaufzeit kann ermittelt 
werden. 

33.3.1 ZEIT ? 000000 h 
(Voreingestellt : 
4400h ; bei 
Servicealarm 
+4400h 
aufaddieren)

Bildschirm  2 
(xxxxh) 

40537 
40538 

Betriebszeit Abschaltung der Ventilatoren nach einer 
bestimmten Betriebszeit ? 

33.4 STOP DEN VENT? 
N 

Bildschirm  2 
(Stop den Vent. ?) 

40539 

Betriebszeit Eintrag der Betriebsstunden (in Stunden) nach 
denen ein Ventilator-Stopp-Alarm ausgegeben 
wird. Die Ventilatoren werden nach Erreichen des 
Limits angehalten. 

33.4.1 ZEIT ? 000000 h Bildschirm  2 
(xxxxh) 

40540 
40541 

Betriebszeit Möglichkeit, nur die Alarme auf dem graphischen 
Bildschirm anzuzeigen. Ist kein Alarm aktiv, so wird  
"Vent OK" angezeigt. 

34 ANZEIGE ALARM 
NUR? N 

/ 40542 

Zugangs-Code Es kann für den Zugang zum SETUP bzw. 
Erweiterten SETUP ein Zugangscode vereinbart 
werden. 

35 ZUGANGS CODE? 
N 

Bildschirm 8 
(Zugangscode?) 

40546 

Zugangs-Code Eintrag des Zugangscodes  (4 Dezimalstellen). 35.1 CODE 0000 Bildschirm 8 
Es können 3 
verschiedene Level für 
den Zugangscode 
festgelegt werden :  

 Code allein für 
Kontrolle 

 Code für Kontrolle 
und SETUP 

 Code für 
kompletten Zugang  

40547 

Full Reset Möglichkeit zur Durchführung eines kompletten 
Resets. Alle werkseitigen Einstellungen werden 
wieder hergestellt. 

36 FABRIK 
RESET? N 

40251 

Ende des Erweiterten Setups. 37 ENDE KONFIG 
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